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Öffnungszeiten 
 

Kunstausstellung 
Sven Spiegelberg 

 
„Innere Reisen – Äußere Reisen“ 

 
im Rathaus Spiegelberg 

 
• Vernissage: 4. Oktober 2008,  

                     11.00 Uhr 
 (Ausstellung geöffnet bis 16.00 Uhr) 

 
• Täglich während der Öffnungszeiten: 

 
Mo             8.00 – 12.30 Uhr 

                           16.00 – 18.30 Uhr 
           Di-Mi         8.00 – 12.00 Uhr 
           Do             8.00 – 12.30 Uhr 
                           15.30 – 17.30 Uhr 
           Fr              7.00 – 12.00 Uhr 

• Sonntag: 05.10.08,  10.00 – 12.00 Uhr 
                        und   14.00 – 16.00 Uhr 

• Sonntage: 12.10.08, 19.10.08 und 
                             26.10.08 jeweils 
                             von 14.00 – 17.00 Uhr 

• Finissage: 2. November 2008,  
                  11.00 Uhr 

 

Kunstausstellung 
Sven Spiegelberg 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

   „Innere Reisen – Äußere Reisen“ 
 

4. Oktober 2008 
–  

2. November 2008  

Rathaus Spiegelberg 



Die Gemeinde Spiegelberg freut sich, 
einen der bekanntesten und renommier-
testen Kunstmaler der Schweiz, Herrn 
Sven Spiegelberg, bereits zum zweiten Mal 
in Spiegelberg für eine Kunstausstellung 
begrüßen zu dürfen. 
 

Einladung 
Die Gemeinde Spiegelberg 

lädt Sie recht herzlich 
zur Vernissage der 

 
Kunstausstellung 
Sven Spiegelberg 

„Innere Reisen – Äußere Reisen“ 
 

am Samstag, 4. Oktober 2008 
 

um 11.00 Uhr 
im Rathaus Spiegelberg ein. 

 
Begrüßung 

Bürgermeister Uwe Bossert 
 

Einführung 
Sven Spiegelberg 

 
Musikalische Umrahmung 

Sven Spiegelberg (*1954) 
Kunstmaler 

 
„Ideale 

sind wie Sterne. 
Du kannst sie 

nicht erreichen, 
aber du kannst  
dich an ihnen 
orientieren“  

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Sven Spiegelberg besuchte das 
Lehrerseminar in Wettingen und 
studierte anschließend Literatur- und 
Kunstwissenschaften in Zürich und 
Paris. Es folgten Arbeiten über Charles 
Baudelaire und Rainer Maria Rilke zur 
literarischen „Figur des Seiltänzers als 
Metapher der künstlerischen Existenz.“ 
1989 promovierte er zum Doktor in 
Zürich. Nach Jahren der journalistischen 
Tätigkeit (u.a. Aargauer Zeitung, Welt-
woche) und der Reiseleitung folgten 
 

künstlerische Aufenthalte und Aus-
bildungen in den USA und in Paris. 
 
Seit 1990 betreibt er ein Malatelier in 
der Altstadt von Baden (CH) und ist 
hauptberuflich Kunstmaler.  
 
Als Vertreter einer „nachabstrakten, 
symbolischen Malerei“ steht in seinen 
Bildern immer wieder der Mensch im 
Mittelpunkt, ausgesetzt im Spannungs-
feld von Chaos und Ordnung, Gefühl 
und Verstand, auf der Suche nach 
seiner eigenen Ordnung. Seit 1990 
erteilt er Kreativitätsseminare und 
organisiert Ausstellungen im In- und 
Ausland. 
 
Derzeit wohnt er in Campagnano (I) und 
Baden, wo er sich im historischen 
„Haus zum Seiltänzer“ eingerichtet hat 
und seine eigene Galerie führt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


